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Durlcher Wocheilbktt
Bezugspreis : Bierteljährüch 1 Ltt . SO Pfg .

Im Reichsgebiet 1 Mk . 9V Pfg . ohne Bestellgeld .

LinrückungSgebühr : Die viergespaltene Zelle »der

deren Raum S Pfg ., Reklamezeile SO Pfg .

(Tageblatt)
mit amtlichem Berkündigungsblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Schriftleitung , Druck und Verlag von Adolf Dup »,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . L64.

Anzeigen » Annahme bis 10 Uhr vormittag - ,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten .

Z 272. Dienstag , derr 2V. Rsvember 1917 89 . Jahrgang
!,7M !̂IN !,! ' - ' ^ MIi ^ i », »W>

Vor eine« Jahre.
21 November 1916 .

Den Rumänen am Alt wichtige Ortschafte» in

heißem Kampf entrissen — Lrajowa in unseren Hän¬
den . — Serbischen Vorstoß in Mazedonien abermals

zurückgewiesen . — Der englische Dampfer „Britanic "

mit den Abzeichen eines Hospitalschiffes läuft im Zea»

Kanal auf ei«e Mine und versinkt ; mehrere hundert
Soldaten ertrunken . — Da » Handels .U- Boot „Deutsch¬
land " tritt die Heimreise am_

Bsm Weltkrieg .
Deutscher Abendbericht .

W .T .B . Berlin , 19 . Nov . , abends . (Amtl .)
In Flandern lebhafter Feuerkampf vom
Houthoulsterwalde bis Zandvoorde .
Ein Teilangriff der Franzosen am CH « ume -

walde wurde abgewiesen.
Im Osten nichts Besonderes .
Heftige Kämpfe im Gebirge zwischen

Brenta und Piave .

W .TB . Berlin , 19 . Nov . (Amtlich.)
Durch die Tätigkeit unserer Unter¬
seeboote wurden im Sperrgebiet um

England wiederum 14000 Bruttoregister -

tonnen vernichtet . Unter den versenkten
Schiffen befinden sich zwei englische D»mpfer,
die «uS einem stark gesicherten Grleitzuz
herauSgeschoffen wurden . Der eine Dampfer
war bewaffnet . Ein weiterer englischer be¬

waffneter Dampfe » , der ebenfalls a»S einem

Geleitzug HerauSgeschoffen wurde , war tief
geladen » it Lebensmitteln nach England .

Der Chef des Admiralstabs der Marine .

WT .B . Berlins 19 . Nov . (Amtlich.)
Nach dem amtlichen Bericht der englischen
Admiralität soll bei dem Gefecht vor der

deutschen Bucht am 14 . November von den

Engländern ein deutscher Minensucher versenkt
wmde« sein . Diese Behauptung ist un¬

zutreffend . EL ist keines unserer Minen¬
suchfahrzeuge vo» den Engländern ver¬
send worden . Demgegenüber wird ein

Fischdampfer vermißt , um den eS sich
in der englischen Bekanntmachung handeln
dürste

W T .B . Berlin , Iß . Nov . Durch die

feindliche und neutrale Presse geht gegenwärtig
ein angeblicher Tagesbefehl Hinden -

burgs mit dem Satze : „Alle Führer und
Soldaten müssen wissen, daß vom Besitze
PaLschendaeleS das Schicksal unseres Heeres
in Flandern abhängt ? Dieser oder ein ähn¬
licher Befehl existiert nicht, er ist von den

Engländern erfunden worden , um ihren ge¬
ringen Raumgewinn in ein günstige» Licht

zu setzen.
Zürich , IS . Nov . Wie von der

italienischen Grenze berichtet wird , stehen die

von Treviso «ach dem Norden und Westen
auLlaufenden VerbindungSstraßen nachMon te
Beluno und Nassau » , wohin die ita¬

lienischen Truppen vom Gebirge her zurück¬
flüchten, seit mehreren Tagen unter heftigem
feindlichen Sperrfeser

* Berlin , 20 . Nov . Laut „Berliner

Lokalanzeiger
- haben nach Pariser Blätter¬

meldungen ein Teil der Bevölkerung, sowie

zahlreiche Verwaltungen und Handelsleute
Venedig verlassen . Venezianische Zei¬
tungen teilen mit , daß sie in Rom erscheinen
werde« .

Von der schweizerischen Grenze ,
19 . Nov . Wie auS London indirekt berichtet
wird , sind verflossene Woche in England über

>1000 russische Soldaten aus Frank¬
reich eingetroffen , die sich weigerten , länger
an der Front zu kämpfen . Sie forderten ,
nach Rußland zurückgebracht zu werden . Die
englische Regierung erteilte hierzu aber nicht
ihre Zustimmung , sondern ließ die Russen
vielmehr auf der Insel Wight internieren .

W .T .B . London . IS Nov Der
britische Oberbefehlshaber in Mesopotamien ,
Generalleutnant Maude ist gestern ge¬
storben .

Zum Bürgerkrieg in Rußland .
* Berlin , 2V . Nov Nach einer Depesche

des „Berliner Lokalanzeigers - aus Rotterdam
berichtet „Daily Telegraph " aus Peters¬
burg : Die Bolschewiki haben in
Petersburg die Oberhand , Kerenskis
Kosakenabteilung schloß mit ihnen zwischen
Gatschina und ZarSkoje-Sel » einen Waffen -

stillstand .
WT .B . London , 19 . Nov . „ Daily

Chronicle " erfährt aus Petersburg , daß die

Truppen der Bolschewiki , die die 1500

Kosaken KerenSkis zwischen Gatschina
und Zarsk »je - Selo geschlagen haben ,
16000 Mann zählten . In Moskau begann
der Kampf am 10 . November . Die Truppen
der Regierung bestanden aus 3000 Soldaten ,
Kadetten und Studenten . Sie verfügten über
3 Kanonen , eine große Anzahl Gewehre und

einige Maschinengewehre . Bon den 10000
Mann der Garnison waren ungefähr 5000 auf
der Seite der Bolschewiki, alle übrigen blieben
in den Kasernen . Der revolutionäre Militär¬
ausschuß beschoß mit 15 Kanonen andauernd
dar Zentrum der Stadt . Bis zum 14 . No¬
vember sind 3000 Personen , hauptsächlich
friedliche Bürger , ums Leben gekommen. Die
Leichen blieben tagelang unbestattet liegen.
Die Kathedrale im Kreml wurde zerstört und
die Basilil -Kirche in Brand geschossen.

Mges - 'AeuigksiteK.
Bade«.

Karlsruhe , 20 . Nov . Der B « nd
der Landwirte für Baden hielt am
Sonntag unter dem Vorsitz des GemeinderatS
Zoller von Durlach seine Landesversammlung
ab . ReichStagSabgeordnetrr Arnstadt -Groß -

vagular sprach dabei über die politische Lage
im vierten Kriegsjahre . In feinen Aus¬

führungen wandte sich der Redner gegen den
von der Reichstagsmehrheit erstrebten Frieden
der Verständigung . In seinen Ausführungen
betoMe er , daß da unsere Feinde auch jetzt !

noch nicht zu
' einem Frieden bereit seien,

Deutschland weiterkämpfen müsse bis zu einem

siegreich «» Frieden . Im Sinne der Rede
wurde , nachdem Reichstagsabgeordneter Rupp -

Reihen der Gefallenen gedacht hatte , eine
Entschließung für einen deutschen Frieden ein¬

mütig angenommen .
-o» Heidelberg , 20 . Nov . Am Sonntag

nachmittag hat sich unweit de» Bahnhofs der
Nebenbahn der Station Handschuhsheim ein

schwerer Eisenbahnunglück ereignet .
Beim Rangieren eines Zuge - faßte der Loko-

motivführer das Signal falsch auf und fuhr
in der Richtung Heidelberg weiter . In dem
Augenblick , als sich der Zug in scharfer Kurve
befand, kam in »oller Fahrt der Heidelberger
Zug daher und beide Züge , die vollbesetzt
waren , fuhren mit großer Kraft aufeinander .
Die Lokomotiven wurden schwer beschädigt,
die Wagen teilweise ineinander , teilweise auf¬
einander geschoben und aus den Gleisen ge¬
worfen . Zwei 17 jährige Leute namens
Körner und DelewSki, welche auf der Platt¬
form des ersten Wagens standen , wurden ein¬
geklemmt und erlitten Beinbrüche . Andere
Personen wurden leicht verletzt. Der Verkehr
war längere Zeit gestört .

— Dis Feldpostpaketsperre . Amtlich
wird gemeldet : In der Zeit vom 9 . bis zu »
2 5 . Dezember dieses Jahres findet keine
Annahme von Privatpaketen an Hee¬
resangehörige nach dem Felde statt . Recht¬
zeitige Auflieferung der Weihnacht S .pakete
ist unbedingt erforderlich . Pakete für Truppen¬
teile in Siebenbürgen , in Italien und
auf dem Balkan müssen am 1 . Dezember
bei dem zuständigen Sammelpaketamt sein.
Frachtstückgüter bis zu 50 bx an Heeresange¬
hörige im Felde unterliegen der Annahme¬
sperre nicht.

Deutsches Reich.
W .T B . Berlin , 19 . Nov . Reichskanzler

Dr . Graf Hertling ist heute vormittag hier
eingetraffen .

Schweiz.
Zürich , 17 . Nov . Im Verlauf von Kund¬

gebungen für einen raschen Frieden kam es
gestern und heute Nacht zu schweren Un¬
ruhen , in deren Verlaus die Polizei mit
der blanken Waffe eingreifen mußte . Bei
den gestrigen Ausschreitungen wurde einige
für den Munitionsbedarf arbeitende
Werkstätten angegriffen und teilweise die
Maschinen beschädigt . Heute wurden
einzelne Verhaftungen vorgenommen ,
Demostranten wurden verletzt. Die Kund¬
gebungen beschränkten sich auf einen Kreis ,
der nicht ernstgenommen wird , dessen ge¬
walttätige Friedenspropaganda aber
immerhin geeignet erscheint, die ernsthafte
Friedensarbeit zu schädigen. Hierzu wird
dem Berliner Lokalanzeiger weiter aus Zürich
gemeldet, daß dort seit drei Tagen die
schwersten Unruhen herrschten . Ein Teil
der Arbeiterschaft will die gewaltige
Munitionsfabrikation für das Aus¬
land verhindern , dabei kam es Samstag zu
einer blutigen Straßenschlacht . Die
Polizei erwies sich als ohnmächtig , so
daß das Militär eingreifen mußte . Auf beide«
Seiten wurde scharf geschossen : zwei

>Demonstranten und ein Polizist wurden ge¬
tötet , über 20 Personen verletzt. General
Wille ist in Zürich eingetroffen

Neueste Drahtbsrichte .
Der deutsche Tagesbericht.

W .T .B . Großes Hauprquartier , 20 . Nov.
tz0«» :ttagS . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz :
Heeresgruppe Kronprinz Nupprecht .

Der Artilleriekampf in Flandern , nahm
gestern nachmittag vom Houtho -ulster -
Walde bis Zandvoorde

' bedeutend zu und -



hielt auch die Nacht über mit unverminderter
Heftigkeit an .

Stacks Zerstörungsfeuer lag auf dem
Kampfgebiete bei Pielcapelle und Pas -

fchendaele .
Auch im Artois beiderseits der Scarpe ,

bei Bullecourt und Oueant lebte die
Gefechtstätigkeit auf . Feindliche Aufklärungs -

abteilungen wurden im Nahkampf zurück¬
geworfen .

Nördlich von Ssissons und auf dem
östlichen Maasufer war das Feuer gegen
die Vortage erheblich gesteigert . Ihm folgte
gegen den CH aume - Wald der Angriff eines
französischenBataillons ; eS wurde mit schweren
Verlusten und unter Einbuße von Gefangenen
abgewiesen . Unser Vernichtungsfeuer schlug
den noch mehrfach a« Abend zur Wieder¬
holung der Angriffe sich rüstenden Feind in

seiner Bereitstellung . Unternehmungen eigener
Abteilungen nördlich und westlich von Verdun
hatten Erfolg .

Oestlrcher Kriegsschauplatz :
Keine größeren Kampfhandlungen .

Mazedonische Front :
Auf dem westlichen Wardar - Ufer

drangen bulgarische Stoßtrupps in die fran¬
zösischen Gräben ein und machten Gefangene .

Italienische Front :
Starke Gegenangriffe der Italiener gegen

die von uns eroberten Stellungen am Nord¬
hang des Monte Tomba führten gestern
zu erbitterten Kämpfen . Das Feuer unserer
Artillerie und Maschinengewehre lichtete die
Reihen de» in dichten Haufen anstürmenden
Feindes , die Infanterie warf ihn in seine
Ausgangsstellungen zurück . Starkes Feuer
hält in diesem Kampfabschnitt an .

An der unteren Piave nichts Neues .
Der 1 . Generalquartiermeister : Ludeudorf ?.

^Amtsgericht Durlach .s Tagesordnung zur
Schöffengerichtssitzurig am Mittwoch , den 8t . Nov . :
1 ) 1 . Hermann Göpfrich au» Bauerbach , 2 . Karl
Seubert Wtw ., Josephine Thekla geb. Barth aus Frei,
bürg wegen Beleidigung . 2) Thomas Eduard Roller
aus Hohenwettersbach wegen Sachbeschädigung . 8)
1 . Karl Müller Ehefrau , Katharina geb . Schelling von
Jöhlingeu , 2 . Joses Maier Ehefrau , Marie geb.
Bimmler von Jöhlingen wegen Diebstahls 4) Heinrich
Wagner von Brötzingen wegen Diebstahls . 5) Emil
Lerch hon Durlach wegen Beleidigung 1 . des Fabrik-
arbeiterS Heinrich Kayser, 2 . der Bierbrauer Heinrich
Schneider Ehefrau , Luise geb . Kayser und 3 . der le-
digen Klara Schneider , alle in Durlach . 6) Wilhelm
Trautwei » Ehefrau geb . Schlenker in Weingarten
wegen Beleidigung de» Friedrich Zeh in Weingarten ,
7 ) Wilhelm Trautwein Ehefrau geb. Schlenker in
Weingarten wegen Beleidigung der Friedrich Zeh
Ehefrau , Emma geb . Schmidt von Weingarten 8)
Pauline Fink aus Pforzheim wegen Hehlerei.

Abgabe von Brennholz.
Zur Erleichterung der Brennstoffoersorgung der städtischen Be¬

völkerung hat die Stadtgemeinde die Ausgabe von Brennholz aus den

städtischen Waldungen in Aussicht genommen . Das Holz wir - » nr
an solche Haushaltungen abgegeben , die nicht schon zu«
Bezng von Bnrgergabholz berechtigt sin- .

Diejenigen Haushaltungen , die Brennholz von der Stadt zu be¬

ziehen wünschen, werden aufgefordert , ihren Bedarf i « - er Zeit
von Mittwoch , - e« 21. ds. Mt», bis einschließlich Dienstag,
He» 27 . ds. Mts. beim Bürgermeisteramt schriftlich anzumelden.

Bei de, Anmeldung ist zu beachten, daß das FeuerungSbedürfniL
ngx teilweise durch den Bezug von Brennholz gedeckt werden darf ,
-während der Bedarf in der Hauptsache durch Kohlen » bezw. Koks-

seuerunu ^ zu decken ist.
Etto^ vorhandene Brennholzvorräte sind in der Anmeldung an¬

zugeben
DaS -i tvird zu den festgesetzten Höchstpreisen abgegeben , es

ist nur zur des eigenen Feuerungsbedürfnisses bestimmt . Der

Verkauf s ., dritte ist untersagt .
Die StadtvSk .

"Eung behalt sich eine Nachprüfung der An¬

meldungen im Linbl !».
* alff den wirklichen Bedarf , sowie die Festsetzung

- er an die einrttne » Z», uShaltunzen abzugebenden Holzmrnge vor .

Haurhattungen, SÄ ^ nicht rechtzeitig anmelden , können nicht
berücksichtigt werden . <

Dur - ach . dm :

_ IK7 hieran . _ _

St »- ttfch-r Verknus.
Butter « u d Eier

WMMkk - diMS-NM MW.
Gestern entschlief nach kurzem schweren Leiden unser

lieber Kollege

Hm Ludwig Ritter
Gietzermrister.

Gr war Mitbegründer unseres Vereins und werden
wir ihm stet » ein ehrendes Andenken bewahren .

Die Beerdigung findet Mittwoch nachm. 3 Uhr statte
Es bittet um recht zahlreiche Beteiligung

Der Vorstands

Warnung ! sikWWWnMW
Wer ohne « ein Wisse« ans

dem hiesige« Güterbahnhos
- o« meine» Wagen benützt,
bezahlt pro Wage« 1V Mk.

Änllich Werdeställerei,
Ernst Hauck

l. und lstmorgen nachmittag an den BuchsÄrben- U/
Donnerstag nachmittag an dix Buchstaben

Es ist eine kleine Sendung .
geräucherte Biickk, uge

ein'
g, troffen . Preis pro Stink 60 bis 70 Psg ,

Durlach , den 20 . November ZS17.
Aomnrnrralverban - Dnrlnch - Stad

«MlMtie
Zirloch. Slikiqerjir. t - «iitmch '

jL—S llhr.

Abgabe !
Die bei mir eingetragenen Kunden von Nr . 1 —ING erhalten

Sohle«. 8 . Usirykraße 28.

Mechsohlen ,
Ersatz für Leder — geräuschlos —
in allen Größen fertig zum Selbst -
annageln . Tragfähigkeit ca . sechs

Monate .

Sröhektt Wen SchlemSge!
aügrjommen .

WnlbemM Kuttnsr
Eisenhandlung , ÄlMrriftraße 15.

KiWWkih« Mrschkik
tzdisbarM , imit . , groß , neu , so -
wie sehr schöne neue Mnnl ^ Ene « -
HarfenMtzer . doppelsaitig , Ait
6 Begleitatkorden zu verkaud
Zu erfragen im Verlag d . Bl .

W»haaagß - 8es«q.
Kleine Familie sucht moderne

3 —s - Zimmerwohnnng in nur
gutem Hause per 1 . April oder
Juli . Angebote mit Preis unter
Nr . 677 an den Verlag d . Bl . erb .

MIMMMMWIMt
gut getrocknet , das Kilo zu 2 .— , kauft

8 . Kartsruße, Kaiferkraße 132.
Durlach .

Lesseallich Verslche»»g.
Freitag , - e« 23. Mt».,

nachmittags 2 Uhr , werden Se -
boldstraße 28 hier die zum
Nachlaß der Frau Hornung ge¬
hörenden Fahrnisse auf Antrag der
Beteiligten gegen Barzahlung
öffentlich versteigert :

1 Kleiderschrank, 1 Kommode,
1 Kanapee , 1 Tisch , 4 Stühle ,

1 Nähmaschine , 1 Wanduhr ,
1 Spiegel , 1 Oberbettzeug ,
Kleider und Bettwäsche , 1
Küchenschrank , 1 Kochherd,
Küchengeschirr und sonst ver¬
schiedenes.

Durlach . 19 . Nov . 1917 .
Later ,

Waisenratstellvertreter .
Ein Landsturmmann ' sucht für

einige Tage ein Zimmer . An¬
gebote Gasthaus zur Traube erb . Nr . S75 an den BettagH

'

Kinderloses Ehepaar sucht auf
1 . April eine kleine 2 - Zimmer¬
oder große 1 - Zimmerwohnung .
Nähe Grötzinger- , Weingarterstraße
oder Turmberg bevorzugt . Ange¬
bote unter Rr . 655 an den Ver¬
lag dieses Blattes erbeten .

1 —2 möblierte Zimmer
mit Küche sofort zu mieten gesucht .
Angebote unter Nr . 676 an den
Verlag dieses Blattes erbeten .

Einfach möbliertes Zimmer
sofort zu mitten gesucht . Angebote
unter Rr . 678 an den Verlag d . Bl .

In gesunder Lage hübsches
V für 1 Familie sowieV S solches für 2

^ " Jam .
mtt Garten bei voller Zahlung
zu kaufen gesucht. Angebote unter

Am Mittnwch,
den 21. d , M . .
abends 8 Uhr,
findet im „ Ba¬
sischen Hof "
( Nebenzimmer )
eine

MoNkrr »vrrsKmml « « A
statt .

Tagesordnung :
1 . Vortrag von Herrn Obstbau¬

lehrer Thiem - Augustenberg
über : „ Maßnahmen zur Stei¬
gerung de» Obst- und Ge-
mÜseertragS in Kleingärten " .

2 . Bereinsangelegercheiten
3 . Pflanzenverlasung .

Hierzu werden die Mitglieder
Nebst Familienangehörigen , Freunde
des Gartenbaues , besonders die
Besitzer der Klein- und Schreber¬
gärten , freundlichst eingeladeu.
_ Der V - rstan - .

Mich;, ehrlich; Mcha,
VnS zu Hause schlafen kann, zu kl .

c
'Hrm . (2 Personen ) gesucht . Nähereso « r - tzin - erstraße 21111

^ Mchen oder Frau

MSdchr
** " - er Fr «« , die zu

Hause schlaf ,
' u kann, meine Kost-

Mg- . 'b« 'Art - qu »
Näheres Weih .

Kratze IS , 4 St

MöSliertk « Zimm«
°»f 1 , D-z-mb^ ,

« « EM

Eine gaterhalta ^ Geige
für Anfänger zu kaufen Tracht

K»ital»r«»e 17. 2 . St .

Ein großer Waschkorb ,
vier¬

eckig , und eine Kindrrbadnn
zu verkaufen

MoltkeSrnS » 13 . 2 St l
Eine guterhaltene
Futterschueidmaschiue

billig zu verkaufen
BiSmarckstratze 32. Gr»tzi»,em
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